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Normgeber Rheinland-Pfalz

Gliederungs-Nr. 213-1

§ 45 LBauO - Aufenthaltsräume und Wohnungen in Kellergeschossen
und Dachräumen

(1) In Kellergeschossen sind Aufenthaltsräume und Wohnungen nur zulässig, wenn das Gelände vor Außenwänden mit
notwendigen Fenstern in einer für die Beleuchtung mit Tageslicht ausreichenden Entfernung und Breite nicht mehr als 0,70 m über
dem Fußboden der Aufenthaltsräume liegt; dies gilt auch für unterste Geschosse über der Geländeoberfläche.

(2) Aufenthaltsräume, deren Benutzung eine Beleuchtung mit Tageslicht verbietet, sind in Kellergeschossen unter den
Voraussetzungen des § 43 Abs. 4 Satz 1 zulässig. Verkaufsräume, Gaststätten, ärztliche Behandlungsräume, Sport-, Spiel- und
Werkräume sowie ähnliche Räume können in Kellergeschossen zugelassen werden; § 43 Abs. 4 Satz 1 gilt entsprechend.

(3) Räume nach Absatz 2 müssen unmittelbar mit Rettungswegen in Verbindung stehen, die ins Freie führen. Die Räume und
Rettungswege müssen von anderen Räumen im Kellergeschoss durch raumabschließende feuerbeständige Wände abgetrennt
sein; Türen in diesen Wänden müssen raumabschließende feuerhemmend, dicht- und selbstschließend sein. Dies gilt nicht bei
Gebäuden der Gebäudeklassen 1 und 2.

(4) Aufenthaltsräume im Dachraum müssen eine lichte Raumhöhe von 2,20 m über der Hälfte ihrer Grundfläche haben; Raumteile
mit einer lichten Höhe bis zu 1,50 m bleiben außer Betracht.

(5) Aufenthaltsräume und Wohnungen im Dachraum von Gebäuden der Gebäudeklassen 2 bis 5 sind nur zulässig, wenn sie
einschließlich ihrer Nebenräume

1. unmittelbar über Geschossen angeordnet werden, deren tragende Bauteile den §§ 27 und 31 entsprechen; liegen
diese Geschosse im Dachraum, müssen ihre Dachschrägen von innen dem Feuerwiderstand dieser Bauteile
entsprechen,

2. Trennwände nach § 29 und feuerhemmende Decken haben; dies gilt nicht für Decken von Geschossen, über
denen Aufenthaltsräume nicht möglich sind.

Ihre Zugänge müssen durch Wände nach § 35 Abs. 3, feuerhemmende Türen und feuerhemmende Decken gegen den nicht
ausgebauten Dachraum abgeschlossen sein.

gespeichert: 02.05.2024, 06:36 Uhr

© 2024 Wolters Kluwer Deutschland GmbH

1 / 2
 

https://www.arbeitssicherheit.de//document/39090907-dbd2-30e4-85bc-1ef2fae20df9
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/78a04f31-dcad-32c3-9519-b94323409be4
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/78a04f31-dcad-32c3-9519-b94323409be4
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/d24e11ca-2bc9-3036-88d8-25abed2cce02
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/10a41ab9-62f3-304c-9aef-2def244f9618
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/894f00b9-440f-37eb-9127-55a42b1f93c5
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/37ca148f-cc9e-3910-a017-277bcdfd2977


gespeichert: 02.05.2024, 06:36 Uhr

© 2024 Wolters Kluwer Deutschland GmbH

2 / 2
 


